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Ärztenotdienst 
 

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

7. Juni 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
9. u. 10. Juni 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

16. u. 17. Juni 2012 Dr. Hutzler Thaya  02842/53360 
23. u. 24. Juni 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

30. Juni 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 
1. Juli 2012 Dr. Dörrer Dobersberg  02843/2224 

7. u. 8. Juli 2012 Dr. Strachwitz Kautzen  02864/2420 

 
Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 
 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter 
http://noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage 
der Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 
 
 

Aus der Gemeindestube 
 

13. Sitzung am 02. Mai 2012 
12 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Genehmigung des Protokolls der 
Sitzung am 15. Feb. 2012, 
 wurde im Rahmen des Radwegeprojekts das 
Verfahren zur Änderung der Flächenwidmung der 
Trasse der ehemaligen Thayatalbahn eingeleitet, 
 erfolgte die Übernahme der durch den NÖ 
Straßendienst errichteten Stützmauer in Dobersberg 
(Waldkirchener Straße) und des Gehsteiges in 
Riegers in die Verwaltung und Erhaltung durch die 
Gemeinde, 
 verpflichtete sich die Gemeinde im Rahmen des 
„Waldviertler Windpakts“ künftig die Errichtung von 
Windkraftanlagen nur von jenen Windkraftbetreibern 
zuzulassen, die der Aufteilung des Ertragsanteils der 
Windkraftanlage zu jeweils 40% an Grundeigentümer 
und Standortgemeinde und zu 20% an die 
Kleinregion zustimmen, 
 wurde der Option zum Verkauf einer Teilfläche 
eines gemeindeeigenen Grundstücks zur Errichtung 
einer Photovoltaikanlage in Kleinharmanns an die 
Abwassergenossenschaft Kleinharmanns zugestimmt  
 und über aktuelle Initiativen zur Realisierung von 
Gemeindekooperationen berichtet. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 
 

 Vergabe der Ingenieurleistungen zum Bau der 
ABA Reibers und der erforderlichen Transportleitung 
Reibers-Hohenau-Dobersberg an die Firma IUP 
Ziviltechniker GmbH, 1200 Wien zum Preis von 
€ 89.524,21. 

 Vergabe der Planungsarbeiten zur Sanierung 
des Sitzungssaales, des Standesamts und des 
Trauungszimmers im Schloss Dobersberg zum Preis 
von € 6.500,- an das Architekturbüro Friedreich, 3822 
Karlstein/Thaya. 
 Vereinbarung mit der EVN Netz GmbH zur 
Verkabelung des Niederspannungs-Verteilnetzes in 
Reinolz. 
 Dienstbarkeitsvertrag mit der EVN Netz GmbH im 
Zuge der Errichtung einer neuen Trafostation in 
Lexnitz. 
 Nominierung von GGR Anita Fröhlich zur 
Bildungsbeauftragten der Gemeinde Dobersberg. 
 Subventionsvergaben an die Veranstalter der 
Thayaland-Tierschau (€ 500,-), an die Kulturbrücke 
Fratres (€ 200,-), an den Kameradschaftsbund 
Ortsgruppe Dobersberg und Umgebung (€ 150,-) 
sowie an den Verein LiMuPic (€ 400,-). 
 
 

Änderungen bei 

Veranstaltungen 
 

Der für Samstag, 23. Juni 2012 
geplante Weinwandertag mit Clubbing 
der Jungen ÖVP Dobersberg muss 
leider aus organisatorischen Gründen 
ersatzlos abgesagt werden. 

Eine Terminverschiebung gibt es beim am Sonntag, 
24. Juni 2012 geplanten 125 Jahr-Jubiläum der Filiale 
der Waldviertler Sparkasse in Dobersberg. Der neue 
Termin wird zeitgerecht bekanntgegeben. 
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Aktuelle Informationen 
 

Dobersberg zum 

Bezirksmeister der 

„NÖ Photovoltaik 

Liga“ 2012 gekürt 
 

Mit insgesamt 29 Photovoltaikanlagen und einer 
Leistung von 94,09 Watt je EinwohnerIn ist die 
Gemeinde Dobersberg klare Nummer eins beim 
Sonnenstrom im Bezirk. Für diese Leistung gab es 
erstmals einen Bezirksmeisterteller in der 
Photovoltaik Liga der am 16. Mai in St. Pölten 
überreicht wurde. Ausgezeichnet wurden jene 
Gemeinden wo die meisten Photovoltaikanlagen und 
die größte Leistung je Einwohner installiert sind. 
„In Niederösterreich wurden zwischen 2010 und 2011 
rund 10.000 neue Photovoltaikanlagen errichtet, was 
ein Investitionsvolumen von 150 Millionen Euro 
ausgelöst hat. Niederösterreich hat mehr 
Photovoltaik-Anlagen als alle anderen Bundesländer 
zusammen und ist klare Nummer eins in Österreich. 
Ich habe die Initiative `NÖ Photovoltaik Liga´ ins 
Leben gerufen, um der Photovoltaik einen neuen 
Anschub zu geben. Die PV-Liga ist einzigartig in 
Österreich, NÖ ist einmal mehr Vorreiter bei 
erneuerbarer Energie“, erklärte Energie-Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf bei der Überreichung der 
Meisterteller. 
„Dass die Gemeinde Dobersberg seit jeher Vorreiter 
im Bereich der Nutzung von alternativen Energie-
formen ist, ist vor allem auch auf die zahlreichen 
privaten Initiativen zurückzuführen auf die wir sehr 
stolz sind.“ meint Bgm. Reinhard Deimel zur 
Auszeichnung. 
 

 
 

GGR Norbert Pölzl, LR Stephan Pernkopf, AL Gerhard 
Burian, Vbgm. Karl Pabisch, Umwelt-GR Heinz Philipsky 
und Ex-Profifußballer Anton Pfeffer bei der Preisverleihung 
in St. Pölten 

Müllmenge im Bezirk 

leicht steigend 
 

 
 

Entsprechend der aktuellen Jahresstatistik 2011 des 
Abfallverbandes Waidhofen/Thaya steigt das 
Restmüllaufkommen im Bezirk jährlich leicht um ca. 
1,5%. Im gleichen Ausmaß steigen auch die Bio-
abfallmengen, die bereits 50% der Gesamt-
sperrmüllmenge ausmachen. Starke Steigerungen 
gab es beim Sperrmüll und Altholz (ca. +10%). 
Rückläufig sind hingegen die Mengen beim Gelben 
Sack bzw. der Plastikflaschensammlung (ca. –10%). 
Die Altglasmengen von den Sammelinseln sind 
bereits seit Jahren konstant sowie auch jene der 
Metallverpackungen. Extrem starke Steigerungen 
sind im Bereich der Elektroaltgeräte zu verzeichnen. 
So betragen die Steigerungen bei Bildschirmen 41%, 
bei Kühlgeräten 21%, bei Elektrokleingeräten 148% 
und bei Trockenbatterien 39%. 
„Diese Steigerungen sind sicherlich auf die laufende 
Abgabemöglichkeit in den 12 Altstoffsammelzentren 
zurückzuführen. Zudem werden E-Geräte seit Ende 
2005 kostenlos übernommen“ erklärt Geschäftsführer 
Robert Altschach. 
Die Entwicklung der Abfallmengen im Jahr 2011 in 
der Gemeinde Dobersberg ist der folgenden 
Aufstellung zu entnehmen (in Klammer die Werte 
2010) 
 

Müllart Menge (to) 

Restmüll 176,45  (182,65) 

Sperrmüll 47,22  (55,53) 

Altholz 16,48  (22,46) 

Biomüll 44,63  (36,82) 

Altpapier 115,04  (93,27) 

Altglas 31,84  (31,85) 

Alteisen 21,53  (24,60) 

Metallverpackungen 6,50  (7,51) 

Gelber Sack 12,07  (13,01) 

Alttextilien 4,95 

Speisefette 1,61 

Problemstoffe 2,28  (2,12) 
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Aktuelle Informationen 
 

Warum ist Paul bei 

Gabi? 
 

Der kleine Paul freut sich jeden Morgen auf seine 
Tagesmutti. 
„Anfangs war sich meine Mama nicht sicher, ob ich 
mich dort auch wohlfühle. Denn ich bleibe nicht bei 
jedem! Meine Tagesmutti heißt Gabi, sie ist urlieb 
und hat jeden Tag eine Überraschung vorbereitet. 
Meine Freunde Florian und Bettina sind schon da. 
Wir haben einen Wunschkalender, wo wir unsere 
Spielwünsche aufkleben dürfen. Ich habe einen 
Hasen aufgeklebt, denn wir besuchen einen 
Streichelzoo. Mittags kocht Gabi immer tolle Sachen. 
Da kommt dann auch Julia, sie ist schon groß und 
hat mir zählen gelernt. Die Tagesmutti hat uns dann 
eine tolle Geschichte vorgelesen. Ich war aber etwas 
müde und habe eine bisschen geschlafen. Später 
haben wir für Bettina’s Geburtstagsparty gebastelt. 
Das war voll toll. Jetzt kommt bald meine Mami. Ich 
muss ihr unbedingt noch das neue Spielzeug bei 
Gabi zeigen.“ 
Als Pauls Mama bin ich froh, dass ich Gabi gefunden 
habe und endlich wieder arbeiten gehen kann. Da 
Gabi flexibel ist und auf meine unterschiedlichen 
Arbeitszeiten eingehen kann. Er ist in dieser kleinen 
Gruppe sehr gut aufgehoben. Die angenehme 
Atmosphäre gibt ihm Geborgenheit und Vertrauen. 
Durch die vielen kreativen Ideen der Tagesmutter ist 
Paul’s Entwicklung altersgemäß und gut für mich 
erkennbar. Gabi hat eine pädagogische Ausbildung 
abgeschlossen und muss regelmäßig 
Weiterbildungen besuchen. 
 

 
 

Solltet auch Ihr für eure Kinder so eine engagierte 
Tagesmutter suchen, so wie ich für meinen Paul - 
dann meldet Euch beim 

 
 

HILFSWERK THAYATAL 
Andrea Kargl 
0676/8787 34214 
kijufa.thayatal@noe.hilfswerk.at 

Betreutes Reisen – 

Tagesausflug 
 

Der Gesundheits- und Sozialdienst des Roten 
Kreuzes Waidhofen/Thaya bietet im Rahmen der 
Aktion „Betreutes Reisen“ wieder Tagesfahrten an: 
 

Große Donauschifffahrt von Krems nach Melk 
genießen und erleben Sie unvergessliche Donau-
Momente mit den herrlichen Sehenswürdigkeiten zu 
beiden Seiten der Donau – Mittagessen an Bord – 
Besuch der Kunstglasbläserei Faffelberger, uralte 
Handwerkskunst, dem Glasbläser über die Schultern 
schauen, auch ein Huf- und Wagenschmiede aus 
dem Jahr 1759 kann besichtigt werden – Einkehr 
beim Mostheurigen der „singenden Wirtsleut´“ Familie 
Höllmüller in Pöggstall. 
 

Do, 21. Juni, Abfahrt 7.45 Uhr (Rollibus) oder 
Do, 12. Juli, Abfahrt 7.45 Uhr (Standart-Reisebus) 
 

Kosten: € 54,- (Bus, Schiff, Eintritt/Vorführung) 
 

Infos und Anmeldung: 
Rotes Kreuz Bezirksstelle Waidhofen/Th. 
Moritz Schadek-Gasse 30a 
3830 Waidhofen/Th. 
Frau Helgard Brunner 
Tel.:  02841/8279  oder  0676/95 40 408 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

Freitag, 8. Juni 2012 
langer Einkaufsabend bis 22 Uhr 

Weinverkostung 
 

Weinbau Judith und Werner Pölz, Unterretzbach 

von 17 – 22 Uhr 

speziell zur Einstimmung zum Vatertag! 
 

Außerdem: Tagesangebote - Gartenaccessoires – 

Geschenkartikel – Fachliteratur - … 
 

mailto:kijufa.thayatal@noe.hilfswerk.at
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Verschiedenes 
 

Kulturkutsche 

besuchte „Sister Act“ 

 

 
 

Eine Fahrt mit der Dobersberger Kulturkutsche  zum 
Musical „Sister Act“ fand am 6. Mai 2012 statt. 
Reiseleiterin GGR konnte insgesamt 55 Gäste 
begrüßen, die vom Musical begeistert waren, 
darunter Christine und Birgit Schrammel, Erika 
Marsch, Anita Schandl, Christa Wühl, Sonja und 
Johann Zeiner, Erika und Gerhard Schimmel, Walter 
Androsch, Melitta Deimel, Bgm Reinhard Deimel, 
Anna Pani, Andrea und Paul Schandl, Veronika und 
Michael Krist, Sabine und Norbert Pölzl, Gabi und 
Robert Schmid, Karin Muthsam, Alexandra 
Pfeisinger, Krista Hahn, Manfred Böhm, Gertraud 
Höbinger, Elisabeth Zieser, Christine Pauckner, 
Hans-Paul Fröhlich, Astrid Fröhlich und Maria 
Poppinger. 
 
 

LR Petra Bohuslav zu 

Gast im Kulturkeller 
 

Zu einem Empfang luden die Marktgemeinde 
Dobersberg und der Kulturverein Dobersberg am 23. 
Mai 2012 anlässlich des Besuches von Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav in den Kulturkeller. Bei der 
Verleihung des „Maecenas NÖ 2011“ in Baden im 
vergangenen November hatte das Sponsorenteam 
des Kulturkellers den Hauptpreis gewonnen. Nun 
stattete LR Bohuslav dem Kulturkeller einen Besuch 
ab, um dieses Projekt persönlich kennen zu lernen. 
Obfrau Anita Fröhlich erklärte bei der Begrüßung: 
„Unser vielfältiges Programm lockt immer wieder 
zahlreiche Besucher an.“ Bürgermeister Reinhard 
Deimel berichtete über die Entstehung des 
Kulturkellers und hob hervor, dass dieser bereits weit 
über die Bezirksgrenzen hinaus bekannt sei. 
LR Bohuslav zeigte sich vom besonderen Ambiente 
des Kulturkellers begeistert und betonte, wie wichtig 
die Zusammenarbeit von Vereinen, Gemeinde und 
besonders auch Wirtschaft sei, nur so könne eine 
gute Gemeinschaft funktionieren. Im Anschluss 
besichtigte sie die Ausstellung „Kontraste“ von Jana 
Jano. 

 

 
 

Bgm. Reinhard Deimel, Obfrau Anita Fröhlich, Jana Jano, 
BH Franz Kemetmüller, Roland Wagner, Silvia Fuchs, Karl 
Pabisch, Johannes Lamprecht, Bernadette Gundacker, 
Franz Fuchs, Petra Kollenz und Lambert Handl beim 
Besuch von LR Petra Bohuslav 

 
 

Erstmals Ferienspiel 

in Dobersberg 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg veranstaltet heuer 
zum ersten Mal das „Dobersberger Ferienspiel“. Das 
Programm mit weiteren Infos wird demnächst in der 
Schule und im Kindergarten verteilt. Anmeldungen 
sind ab 18. Juni am Gemeindeamt möglich. 
Ein großes Dankeschön jetzt schon an alle Vereine, 
Firmen und Institutionen für die Bereitschaft zum 
Mitmachen und an alle Eltern und freiwilligen 
Mitarbeiter für die Unterstützung! Wir freuen uns auf 
zahlreiche Teilnahme und wünschen jetzt schon viel 
Spaß! 
 

 
 
 

 

Aktuelles aus der Gemeinde finden 

Sie auch im Internet unter 

www.dobersberg.gv.at 
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Verschiedenes 
 

Schüler zu Ersthelfer 

ausgebildet 
 

Im Rahmen eines 16 stündigen Erste-Hilfe-Kurses 
lernten die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse der Regionalhauptschule Dobersberg die 
Grundbegriffe der Ersten Hilfe. „Ruhe, Umsicht, 
Besonnenheit und Kompetenz sind die 
Eigenschaften, die einen gut ausgebildeten Ersthelfer 
auszeichnen“, betonte Kursleiterin HD Aloisia Mlejnek 
und bereitete die Jugendlichen in Theorie und Praxis 
optimal auf die Prüfung vor. Nachdem alle 
Kursteilnehmer die Prüfung bestanden hatten, dankte 
der Direktor der HS Dobersberg, Gerald Löffler, der 
Kursleiterin, gratulierte den Schülern zu ihrem Erfolg 
und betonte: „Helfen statt wegschauen – der größte 
Fehler ist es, nicht zu helfen.“ 
 

 
 

Vanessa Pany und Verena Pany bei der Erste Hilfe 
Ausbildung in der HS Dobersberg 

 
 
 
 
 
 

Senioreninformation der 

Ortsgruppe Dobersberg 
 

Mittwoch, 13. Juni Landeswallfahrt im 
Chorherrnstift Herzogenburg, am Nachmittag 
Besichtigung des Betriebes der bekannten „Koch 
Kerzen“ in Gföhl. 
 

Am Sonntag, 15. Juli 2012 ab 15 Uhr 
„Seniorentreffen“ im Festzelt der Feuerwehr 
Dobersberg. Wir wollen bei guter Laune ein paar 
gemütliche Stunden verbringen. 
 

Tagesausflug am Mittwoch, 18. Juli 2012 ins 
Mühlviertel nach Königswiesen und Pregarten. 
 

Bitte vormerken: Unsere traditionelle Wanderung 
durch den NP zur Jausenstation findet bei 

Schönwetter schon am Mittwoch, 8. August 2012 
statt, nicht wie geplant am 9. August. 
 
www.senioren-noe.at 
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Musikschule Thayaland 
 

Klassenkonzerte der 

Musikschule Thayaland 
 

Ein arbeitsreiches und intensives Musikschuljahr 
neigt sich dem Ende zu und die MusikschülerInnen 
und MusiklehrerInnen der Musikschule Thayaland 
wollen das Erlernte und Erarbeitete zu Gehör 
bringen. Sie laden daher zu ihren Klassenkonzerten 
(Termine und Veranstaltungsorte siehe Kasten) 
herzlich ein und freuen sich auf Ihren Besuch. 
Das Team der Musikschule steht Ihnen auch gerne 
Rede und Antwort, wenn Sie Fragen zum 
bestehenden oder zukünftigen Unterricht haben. 
Anmeldungen und Schnupperstunden für das neue 
Schuljahr sind ab sofort möglich. Das 
Anmeldeformular erhalten Sie bei den Konzerten, bei 
den MusikschullehrerInnen und am jeweiligen 
Gemeindeamt oder einfach von der Homepage 
www.musikschule-thayaland.at runterladen. 
Ein besonderes Zuckerl gibt es noch am Freitag, 22. 
Juni 2012 ab 20 Uhr: unser neuer Schlagzeuglehrer 
Engelbert Haßlinger wird sich mit seiner Formation 
„JAZZ MESSAGE“ ein musikalisches Stell-dich-ein 
geben. 
 

 22. Juni 2012 
ab 20 Uhr 

KULTURKELLER 
DOBERSBERG 

 

Eintritt freie Spenden! 
 

 

 

 

Konzert der Klasse 

Engelbert Haßlinger 
(Schlagzeug & Perkussion) 

Freitag, 22. Juni 2012 

18:00 Uhr 
!!! KULTURKELLER !!! 

DOBERSBERG 

 
Konzert der Klassen 
Mag. Martina Heckl & 

Roberto Lemma 
(Flöte, MFE & Gitarre) 

Montag, 25. Juni 2012 
16:30 Uhr 

MUSIKSCHULE 
DOBERSBERG 

 
Konzert der Klassen 

Hubert Bogg, Michaela & 
Rainer M. Haidl 

(alles was bläst!) 

Dienstag, 26. Juni 2012 

18:00 Uhr 
MUSIKSCHULE 

DOBERSBERG 

 
Konzert der Klassen 
Caroline Friedrich & 

Anita Steininger-Kainz 
(Violine & Klavier) 

Mittwoch, 27. Juni 2012 
16:30 Uhr 

MUSIKSCHULE 
DOBERSBERG 

 

http://www.musikschule-thayaland.at/
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Veranstaltungen 
 
 

 
 

sommer-programm 2012 
(Auszug) 

 
16. Juni 2012, 15 Uhr, Gutshof Fratres 

ART GOES ECONOMY – DER 

KÜNSTLERISCHE UNTERNEHMER 
Die Kulturbrücke stellt 3 Erfolgsmodelle kreativer 

Regionalwirtschaft aus Tschechien, Deutschland 

und Österreich vor. 
 
 

DER DENKER ALS SCHUFABRIKANT 
Heini Staudinger, Gründer der Waldviertler Schuhwerkstatt 

 
 

MUSIKER, HEILER, ZEITUNGSGRÜNDER 
Johannes Heimrath, Europäische Akademie der heilenden Künste 

 
 

KERAMIK, TEXTILKUNST, GASTRONOMIE 
Zuzana Krajcoviccova, Textil- und Designkünstlerin und Besitzerin des 

Kunst-Cafes „Bedsidka“ in Slavonice 
 
 

LESUNG BODO HELL, AUTOR & SENNER 
 
 

KONZERT DER „PRVNI PIVNI“-BAND: VOLKSMUSIK 

& JAZZ 

 
14. Juli 2012, 15 Uhr, Gutshof Fratres 

A TAVOLA! ESSEN & TRINKEN IN DER 

KUNST: SAKRAL, PROFAN, 

POSTMODERN 
Multimediale Annäherungen an das menschliche Grundbedürfnis 

wobei auch die brennende Frage zur Prävention von 

Hungersnöten nicht ausgeklammert bleibt. 
 
 

SONDERAUSSTELLUNG ZUM THEMA 
Gianotti, Haring, Hirsch, Hofer, Pfeffer, Pressl, Rupp, Scheffknecht, 

Schicho, Schweiger, Spoerri, Wurm 
 
 

VORTRAG DER CARITAS ZUM „SKANDAL 

WELTHUNGER“ 
Thomas Preindl spricht über Hungersnöte und aktuelle Strategien zu 

deren Prävention 
 
 

FRANZ SCHUH LIEST UND SPRICHT ZUM THEMA 

„VÖLLEREI“ 
Der Philosoph und Schriftsteller über Aspekte der „Völlerei“ 

 
 

KOMMUNIZIERENDE BIERGEFÄSSE – EINE 

PERFORMANCE FÜR DURSTIGE 

 
Weitere Veranstaltungen und Infos sind im 

Jahresprogrammfolder ersichtlich. 
 

Info: Kulturbrücke Fratres, 3844 Waldkirchen, 

Tel/Fax: 02843/2874 oder 0664/357 08 13 

www.kulturbruecke.com 
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Aus der Region 
 
 

Gemeinsam für die Entwicklung der Region 

 

51 Gemeinden des Waldviertels besuchten den Projektpartner HARTL HAUS in Echsenbach 
 

 
 

7. Gemeindeworkshop bei der Firma HARTL HAUS in Echsenbach am 23. April 2012. (Foto HARTL HAUS) 

 

Anlässlich des 3. Geburtstages des Projektes 
„Wohnen im Waldviertel“ fand ein Treffen der 51 
teilnehmenden Gemeinden am Montag, 23. April 
2012, statt. Die 68 Teilnehmer/innen trafen sich 
dieses Mal beim Projektpartner HARTL HAUS in 
Echsenbach, - mit 270 Arbeitsplätzen ein Top Betrieb 
der Region. Auch die Marktgemeinde Dobersberg 
war selbstverständlich wieder mit dabei. 
 

Die Firma HARTL HAUS Fertighäuser und auch KR 
Dir. Roland Suter ganz persönlich unterstützen das 
Projekt schon seit Beginn (2009), und auch einer 
weiteren Zusammenarbeit steht nichts im Wege. 
Neben einer Besichtigung der Produktionsanlage und 
des neuen Ausstattungs- und Interieur Centers wurde 
gemeinsam diskutiert, wie die Gemeinden und 
HARTL HAUS in Zukunft noch intensiver zusammen 
arbeiten können. 
 

Viel Platz für die Wohnträume um wenig Geld. 
Künftig möchte man im Rahmen der 
Werbekampagne >Wohnen im Waldviertel - Wo das 
Leben neu beginnt.< die Menschen im Zentralraum 
Wien verstärkt auf die gut erschlossenen Baugründe 
im Waldviertel und das besondere Service der Firma 
HARTL HAUS aufmerksam machen. In nur wenigen 
Monaten lässt sich so der Traum vom eigenen Haus 
zu moderaten Preisen verwirklichen. 
 

Das Waldviertel wird als Wohnort immer 
beliebter. Das hat auch handfeste ökonomische 
Gründe, der Euro ist hier mehr wert. 
Denn im Waldviertel auf eigenem Grund zu bauen, 
kostet weniger oder so viel, wie in den 
Ballungszentren alleine der Grund! Dank dieses 
Kostenfaktors liegt auch eine etwas großzügigere 
Bauweise nicht so schwer im Börsel. Viel Platz für die 
Wohnträume um wenig Geld. Und bei HARTL HAUS 

gibt es das Traumhaus mit Grundstück in 6 Monaten 
bezugsfertig.  
Wohnen im Waldviertel hat wesentlich mehr zu bieten 
als intakte Natur und sozialen Zusammenhalt: Hier 
bleibt einfach mehr Geld zum Leben! 
Unter www.wohnen-im-waldviertel.at bieten wir 51 
Gemeinden all jenen Menschen, die ein neues 
Zuhause suchen, ein großes Angebot an 
Baugründen, aber auch an Häusern und Wohnungen 
zum Kaufen und Mieten. Vorbei schauen! 
 

Weitere Informationen erhalten Sie selbstverständlich 
auch bei uns am Gemeindeamt. Ihre Ansprechperson 
ist Andrea Traxler, die Sie unter 02843/2332-0 oder 
andrea.traxler@dobersberg.gv.at erreichen. 
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